ABC-Analyse

Die ABC-Analyse ist eine Rationalisierungsmethode bei der man sich auf Güter mit hohem Verbrauchswert konzentriert.(Verbrauchswert = Stückwert * Verbrauchsmenge)

Dazu werden die Materialien in 3 Kategorien unterteilt:











geringer Verbrauchswert






mittlerer Verbrauchswert

hoher Verbrauchswert

 Von einem hohen Verbrauchswert spricht man bei einem Anteil von ca. 80 % am Gesamtverbrauch. Bei unter 10 % handelt es sich um einen geringen Verbrauchswert.

A-Güter

plan- bzw. programmgesteuerte Disposition

Ermittlung der optimalen Bestellmenge

Just-in-Time-Verfahren

Angebotsvergleiche

aktive Marktforschung

relativ niedrige Sicherheitsbestände

genaue Lagerbestandskontrolle

sorgfältige Lagerhaltung

C-Güter

verbrauchsgesteuerte Disposition

sporadischer Angebotsvergleich

relativ hohe Sicherheitsbestände

vereinfachte Lagerhaltung(rascher Zugriff)

großer Sicherheitsbestand

B-Güter

B-Güter können je nach ihrer Bedeutung für das Unternehmen entweder wie A-Güter oder wie C-Güter behandelt werden.

Just-in-time-Verfahren

Idee des Just-in-time-Verfahrens ist die fertigungssynchrone Beschaffung des Materials, d.h., die Anlieferung der Materialien erfolgt „gerade zur rechten Zeit“, nämlich genau zu dem Zeitpunkt, an dem sie in der Fertigung benötigt werden. Dies bedeutet eine erhebliche Reduzierung in der Lagerhaltung und somit auch eine wesentliche Kostenreduktion. Vorraussetzung ist die genaue Planung und Abstimmung zwischen Beschaffungs-, Produktions- und Absatzbereich.
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